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21.06.2023 

Pressemitteilung 
 

WvD prüft Verfassungsbeschwerde gegen Befreiung der 

Apotheken von der Präqualifizierung  
 

Laut übereinstimmenden Medienberichten soll der Änderungsantrag 

zur einseitigen Befreiung der Apotheken von der Präqualifizierung im 

Rahmen der Beratungen zum ALBVVG diese Woche beschlossen 

werden. „Wir versorgen Deutschland“ kündigt für diesen Fall an, 

rechtliche Schritte gegen diese Regelung zu prüfen.  
 

„Wir haben in der öffentlichen Anhörung zum ALBVVG eindringlich vor einer einseitigen 

Entlassung der Apotheken aus der Präqualifizierung gewarnt“, erklären die WvD-

Generalsekretäre Kirsten Abel und Patrick Grunau. „Dass diese nun trotzdem kommen soll, 

stellt eine klare Verletzung der Grundsätze des freien und gleichen Marktzuganges im 

Hilfsmittelbereich dar. Gesetzlich Versicherte müssen darauf vertrauen können, dass die strengen 

Regeln bei der Abgabe von Hilfsmitteln überall gleichermaßen gelten. Diese einseitige und 

sachfremde Bevorteilung der Apotheken zu Lasten aller übrigen Leistungserbringer werden wir 

nicht hinnehmen und daher rechtliche Schritte bis hin zur Verfassungsbeschwerde prüfen.“   

 

Hintergrund: 

Im Zuge seiner Beratungen über das ALBVVG hatte der Bundesrat in einem sachfremden 

Änderungsantrag eine einseitige Befreiung der Apotheken von der Präqualifizierung gefordert. 

WvD hatte in seiner öffentlichen Stellungnahme sowie in der Anhörung zum ALBVVG im 

Gesundheitsausschuss des Bundestages am 12. Juni 2023 eindringlich vor den negativen 

Auswirkungen einer solchen Regelung auf die bundesweite Versorgungsqualität im 

Hilfsmittelbereich gewarnt sowie auf die rechtlichen Einwände gegen die einseitige Privilegierung 

der Apotheken in der Hilfsmittelversorgung hingewiesen. Die finale Beschlussfassung des 

ALBVVG im Bundestag erfolgt voraussichtlich am Freitag dieser Woche in der 2./3. Lesung. 

 

Verlinkung der WvD-Stellungnahme.  

 

 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
 

Kirsten Abel  

Generalsekretärin 

Mobil: +49 (0)171 5 60 81 25  

E-Mail: abel@wirversorgendeutschland.de 

 

Patrick Grunau 

Generalsekretär 

Mobil: +49 (0)160 8 85 40 27 

E-Mail: grunau@wirversorgendeutschland.de 

 

https://www.bundestag.de/resource/blob/952134/bbde22c98afc1485a561a42f563db50b/20_14_0113-25-_Wir-versorgen-Deutschland-i-G-_Arzneimittel-data.pdf
mailto:kirsten.abel@biv-ot.org
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Über „Wir versorgen Deutschland“ (WvD): 

Das Bündnis Wir versorgen Deutschland e.V. setzt sich für eine qualitätsgesicherte, wohnortnahe und 

individuelle Versorgung mit medizinischen Hilfsmitteln ein. Die Mitglieder zählen zu den maßgeblichen 

Spitzenverbänden und Zusammenschlüssen von Leistungserbringern. Zu dem Bündnis gehören der 

Bundesinnungsverband für Orthopädie-Technik, die EGROH-Service GmbH, die ORTHEG eG, die Reha-

Service-Ring GmbH, die rehaVital Gesundheitsservice GmbH, die Sanitätshaus Aktuell AG sowie der 

Verband Versorgungsqualität Homecare e.V. 

 

Berliner Büro  

Lützowstraße 102-104 

10785 Berlin 

Tel. +49 (0)30 33 93 35 63 

E-Mail: info@wirversorgendeutschland.de  

Internet: www.wirversorgendeutschland.de  
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